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Sehr geehrte Bürgerinnen und  
Bürger, liebe Neukircher, 

am 1. September 2015 trat ich das verant-
wortungsvolle Amt als Bürgermeister in 
meiner Heimatgemeinde an.

In den zurückliegenden fast sieben 
Jahren konnte ich aus meinem Wahl-
programm (fast) alle Punkte abarbeiten. 
Das war nicht immer einfach, aber ich 
hatte stets den Ansporn: „Das musst Du 
irgendwie hinbekommen…“ 

Dies gelang mir nur gemeinsam mit mei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aus dem Neukircher Rathaus und, nicht 
zu vergessen, dem Großteil des Neukir-
cher Gemeinderates, welcher mir mit 
„Rat und Tat“ zur Seite stand.  

Was uns zusammen hält.

Die Modernisierung der Oberschule 
„Am Valtenberg“ 

Seit 2016 laufen die Baumaßnahmen. 
Mit Abschluss der aktuell laufenden Sanie-
rung und Umgestaltung der Außen- und 
Sportanlagen haben wir in unserem Hei-
matort wieder eine moderne Oberschule!

Kürzerer Schulweg  

Die zusätzliche Bushaltestelle an der 
Eisengießerei wird mittlerweile nicht nur 
von Kindern und Jugendlichen genutzt.

Schöne Eigenheime 

Mit dem Eigenheimstandort hinter unserer 
Oberschule oder dem Ausbau am Weber-
weg, wo mittlerweile zwei neue Eigenhei-
me entstanden sind, hat sich Neukirch als 
attraktiver Wohnstandort bestätigt. Dies 
gilt umso mehr, wenn neue Geschäfte, wie 
der Drogeriemarkt Rossmann am Standort 
von Lidl, demnächst öffnen. 

Schön(er) wohnen

2017 habe ich den Neukircher Frühjahrs-
putz ins Leben gerufen. Schön, dass dieser 
Tag zur Tradition geworden ist. Auch das 
Abreißen baufälliger Gebäude lag und 
liegt mir am Herzen. Somit stand jedes 
Jahr ein Abrisshaus bzw. eine Ruine auf 
der Agenda: 2017 „Pelz-Franz“, 2018 die 
„Schweizer Rose“, 2019 die Lagerhallen bei 
TRUMPF Sachsen und 2020 die „Leichen-
schänke“. 2022 ist die Industriebrache an 
der Leibingerstraße an der Reihe.

Neue Bauperle 

Auf meine Initiative hin und die Bereit-
schaft der beiden Bauherren und Wald-
eigentümer Konrad von Posern sowie Graf 
Schall-Riaucour zur Investition mit Hilfe 
von LEADER Fördermitteln konnte die 
Bergkapelle hinter der Valtenbergbaude 
entstehen. Nach deren Weihe im Rahmen 
der 800-Jahrfeierlichkeiten wird Neukirch 
über einen neuen Ort der Ruhe und des 
Glücks (dort kann demnächst auch gehei-
ratet werden) verfügen.

Bessere Straßen

In Sachen Straßenbau konnte ich Einiges 
„auf den Weg bringen“: den grundhaften 
Ausbau des Dorfweges im Niederdorf, die 
Sanierung der Weststraße im Mitteldorf 
sowie der Straße an den Richterhäusern 
oder die Poststraße samt neuer Parkflächen 
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Ost 
sowie der neuen Straßenbeleuchtung, die 
den Weg von und zum Bahnhof sicherer 
macht. 

Starke Wirtschaft, solide Finanzen

Aufgrund meiner guten Verbindungen zu 
den ortsansässigen Industriebetrieben, 
Handwerkern und Dienstleistern konnten 
wir in den vergangenen Jahren gemeinsam 
die vorhandene Wirtschaftsstruktur erhal-
ten und sogar ausbauen. 

Der 2016 durch mich ins Leben gerufene 
Neujahrsempfang für Wirtschaft, Handel, 
Dienstleister und unsere Vereine bekam 
von Jahr zu Jahr immer mehr Teilnehmer 
und wurde zum Mittelpunkt für den ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch und zum 
Netzwerken untereinander.     

Bürgernähe hat meine Arbeit immer 
geprägt. So soll es auch bleiben. Ich freue 
mich daher auf weiterhin viele Gesprä-
che, aus denen ich bisher vielmals weite-
re Ideen und Entwicklungsmöglichkeiten 
für unseren Heimatort hervorbringen 
konnte.

Fühlen Sie sich, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, alle dazu eingeladen, mit mir ins 
Gespräch zu kommen. Gerne würde ich 
Ihnen bei meinen Informationsveran-
staltungen näherbringen, wie ich als Ihr 
Bürgermeister dafür sorgen will, dass die 
Arbeit der letzten Jahre fortgesetzt bzw. 
vertieft werden kann. Dafür bitte ich Sie 
erneut um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme 
am 12. Juni.

Ihr 

Jens Zeiler 



Ich hoffe, diesen Austausch nach zwei 
Jahren Pause, bedingt durch die Pande-
mie, nun wieder durchführen zu können.   

Ich habe in den vergangenen sieben  
Jahren nach dem Motto „Wenn es 
unseren Betrieben, Handwerkern und 
Dienstleistern gut geht, dann geht es 
auch der Gemeinde gut“ gearbeitet. 
Somit konnten wir in den zurückliegen-
den sieben Jahren Dank guter   
Gewerbesteuereinnahmen immer 
einen soliden Gemeindehaushalt  
vorweisen und somit die gesteckten 
Ziele erreichen. 

Neukirch in Szene setzen 

Durch die Etablierung der Trendsportart 
„Monsterroller“ ist Neukirch/L. mit dem 
Valtenberg wieder ein Stück bekannter 
geworden. Ich hoffe, die Erfolgsstory setzt 
sich nach dem Ende der Pandemie fort.

Auch die Zuwegung zu unserer Valten-
bergbaude wurde mittlerweile neu befes-
tigt. Darüber hinaus haben wir den Neukir-
cher Sagenpfad so gut wie fertiggestellt, 
der unseren jungen Wanderern den Auf-
stieg zur Bergbaude kurzweiliger machen 
soll. Die Einweihung ist im Rahmen unserer 
800-Jahrfeier offiziell geplant. Vielen Dank 
an dieser Stelle an den Neukircher Alfred 
Mühlisch, der uns die Sagen hierfür zur Ver-
fügung gestellt hat.

Wunderbarer Begegnungsort  
für Alt und Jung

Durch die Mitgliedschaft der Gemeinde, 
meine ehrenamtliche Vorstandsarbeit im 
Neukircher Mehrgenerationenhof e.V. und 
die unermüdliche Arbeit aller Mitglieder 
haben wir einen schönen Begegnungsort 
etabliert, welcher sich immer größerer Be-
liebtheit erfreut. Die durch die Ehrenamtler 
angebotenen Wanderungen, Töpferkurse 
usw. sind ständig ausgebucht und sind 
gefragter denn je... 

Keine finanzielle Mehrbelastung

Als Vorsitzender unseres Zweckverban-
des „Obere Wesenitz“ hatte ich seit 
2015 auch jede Menge zu tun… So haben 
wir unseren Eigenbetrieb „Abwasser“ 
als Entsorger für Neukirch/L. und den 
Zweckverband Wasserversorgung „Obere 
Wesenitz“ als Versorger für beide Mit-
gliedsgemeinden, d.h., für Neukirch/L. 
und Steinigtwolmsdorf zum Zweckver-
band „Obere Wesenitz“ zu einem Betrieb 
zusammengefasst. Der Betrieb ist in 
seiner Gesamtheit schlanker aber eben 
auch effizienter geworden. Dank hoch-
motivierter und gut ausgebildeter und 
sich ständig weiterbildender Mitarbeiter 
konnte ich das bereits 2015 auf meinem 
Wahlflyer befindliche Ziel: „bezahlbare 
Kommunalabgaben und Steuern halten“ 
ebenfalls realisieren und werde diesen 
ständig notwendigen Optimierungspro-
zess im Sinne bezahlbarer Gebühren für 
den Bürger weiterführen. 

Schnelles Internet für Alle

Weiterhin stand seit 2015 der Breit-
bandausbau in Neukirch auf meiner 
Agenda. Dank Fördermitteln von Bund, 
Land und Landkreis und einer großartigen 
Unterstützung durch meine Mitarbeiter 
im Neukircher Rathaus konnte dieses Pro-
jekt bis auf wenige noch zu erschließende 
Haushalte abgeschlossen werden.

Perspektive 

Fördermittel maximal nutzen

Viele wichtige Aufgaben und Bauprojekte, 
wie z.B. der bereits in der Planungsphase 
befindliche An- bzw. Neubau des Hortes 
an der Lessing-Grundschule, werden die 
vor uns liegenden Haushaltsjahre zu einer 
großen Herausforderung machen. Mein 
Ziel bleibt es, so viele Fördermittel wie 
möglich zu akquirieren.

 

Hochwasserschutz für meinen Heimatort

Prio EINS und Herzensangelegenheit: der 
Hochwasserschutz für die gesamte Orts-
lage Neukirch/L. Als selbst Betroffener in 
2010 und 2012 ist es mein Ziel, in den kom-
menden Jahren gemeinsam mit der Landes-
talsperrenverwaltung Sachsen einen effizi-
enten und wirksamen Hochwasserschutz 
für uns zu schaffen. Nicht allein der geplan-
te und natürlich wichtige Rückhalteraum 
in der Wesenitzaue ist hier von Bedeutung. 
Die bereits auf den Weg gebrachten Maß-
nahmen an der August-Bebel-Straße und 
„An der Feuerwache“ sind ebenfalls wich-
tige Maßnahmen, um größere Schäden bei 
Starkregenereignissen wie im vergangenen 
Juli zu verhindern bzw. einzudämmen. 

Was sind meine weiteren Schwer-
punkte der kommunalpolitischen  
Arbeit in den vor uns liegenden Jahren?

Einige dieser Schwerpunkte  wurden in den 
letzten 7 Jahren schon bearbeitet, müssen 
aber kontinuierlich weiter verfolgt werden:

Neukirch/L. meine Heimat!: Ein Ort zum 
Leben & Arbeiten

• DEN Wirtschaftsstandort Neukirch/L. 
sichern und nach Maß erweitern: Neu-
kirch hat im Verhältnis „Gewerbesteuer-
einnahmen/Einwohner“ im Kreis Baut-
zen einen der vorderen Plätze. Dies zu 
Halten und zu verbessern, sichert uns 
auch in Zukunft finanziellen Spielraum 
zum Wohle aller Bürger.

• Daher ist eine vorsichtige Gewerbe-
gebietsentwicklung unter Berücksich-
tigung der Umweltbelange von großer 
Bedeutung

• Einen besonderen Stellenwert hat unse-
re Feuerwehr. Ihre Einsatzbereitschaft 
ist von oberster Priorität! Wir werden in 
naher Zukunft in die Modernisierung, 
oder vielleicht sogar in einen Neubau, 
investieren, um unserem Anspruch 
einer leistungsstarken Feuerwehr jeder-
zeit gerecht zu werden. 

• Weiteres Stabilhalten der Realsteuern 
wie Grundsteuer, Gewerbesteuer etc. 

• Bezahlbare Abwasser- und Trinkwasser-
gebühren

• Moderate Elternbeiträge

• Erhalt der Einkaufsmöglichkeiten in 
Niederdorf

• Bessere Busanbindung nach Bautzen, 
zum Beispiel durch Schaffung eines 
Abend- bzw. Rufbusses NK-BZ-NK zum 
Besuch von Gastronomie- und Kultur-
einrichtungen in Bautzen



• Jahrgang 1971

• seit 2002 verheiratet, 1 Kind

• Aufgewachsen und zur Schule  
gegangen in Neukirch/Lausitz

• Ausbildung zum Elektroinstallateur 
bei der Firma Elektro-Kontakt in  
Bischofswerda

• 1990 – 1991 Elektroinstallateur bei 
Elektro-Kontakt Bischofswerda und 
danach bei Elektro-Voigt Neukirch

• 11/1991 bis 07/1992 Vertriebs- und  
Servicemitarbeiter bei ABC Tele- 
kommunikation Dresden

• 08/1992 bis 03/1999 Vertriebsreprä-
sentant bei Hutchison Telecom GmbH 
Dresden

• 04/1999 bis 10/1999 Vertriebsreprä-
sentant Geschäftskunden Hutchison 
Telecom GmbH

Kurzvita • seit 11/1999 bis 31.08.2015 tätig als 
Vertriebsbeauftragter bei Telekom 
Deutschland GmbH

• Abendstudium zum Betriebswirt 
von 2003 bis 2005

• von 06/2004 bis 09/2008 Gemein-
deratsmitglied in Neukirch/Lausitz

• 28.12.1994 bis 02.10.2010 Vereins-
vorsitzender „Motorsportfreunde 
Valtental e. V.” in Neukirch/Lausitz 
– Rettung des Georgenbades ab 
12/2003

• Seit 1. September 2015 Bürgermeis-
ter der Gemeinde Neukirch/Lausitz

Ehrenamtliches Engagement  
(dies ist eine Auswahl):
• Vorstandsmitglied im Mehrgenera-

tionenhof Neukirch e.V.

• Mitglied im  Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Neukirch/
Lausitz

• Mitglied im Deutsches Rotes Kreuz 
e.V. Ortsverein Neukirch

Heimat- und Kulturpflege

• Nach nunmehr zweijähriger Absti-
nenz wollen wir endlich wieder die 
Möglichkeit haben, Veranstaltungen 
durchzuführen. Ich denke an unseren im 
Frühsommer 2020 geplanten Rummel 
auf dem Festplatz im Rittergut. Anfang 
Juli soll er endlich im Rahmen unserer 
800-Jahrfeierlichkeiten stattfinden.

• Weitere Unterstützung unseres Kultur-
fördervereines zum Projekt „Gestaltung 
Gedächtnis- und Ehrenhain“: Insbeson-
dere geht es hier um die Aufarbeitung 
der mittlerweile „in die Jahre gekom-
menen“ Gedenksteine hinter unserer 
Kirche

• Etablierung und Nutzung des Festplat-
zes am Rittergut für ein Autokino 

Unsere Kinder sind unsere Zukunft

• Zeitnahe Umsetzung des Projektes 
„An- bzw. Neubau des Hortes an der 
Grundschule“ zur weiteren Steigerung 
der Betreuungsqualität unserer Kinder

• Mittelfristiges Ziel: Neubau einer Kin-
dertagesseinrichtung, um für unsere 
jüngsten Neukircher die besten Bedin-
gungen rund um die Kinderbetreuung 
zu gewährleisten

• Wir stehen kurz vor dem Abschluss der 
Sanierung unserer Oberschule „Am 
Valtenberg“: die Sporthalle ist bereits 
fertiggestellt. Nun erfolgt die Neuge-
staltung der Außenanlagen inkl. Sport-
anlagen. Ingesamt werden wir über 8 
Mio, darunter 4 Mio Euro Fördermittel, 
investiert haben

• Sicherstellung der KiTa-Plätze mit 
guten Betreuungsstandards für unsere 
Kinder bis zum Neubau unserer Kinder-
tagesstätte 

Bürgerfreundliches und modernes   
Rathaus

• Weiterführung der laufenden Digita-
lisierung der Verwaltung für mehr 
Bürgerfreundlichkeit und Effizienzstei-
gerung

• Noch transparentere Darstellung der 
Arbeit der Gemeindeverwaltung und 
des Gemeinderates

• Mit Hilfe von Fördermitteln auf eine 
energieautarke Gemeindeverwaltung 
hinarbeiten, hier gibt es bereits gute 
Beispiele, z.B. an unserem Jugendhaus…

Neukirch/L.: Ausflugs- und Erholungsort

• Weiterentwicklung Neukirch‘s als Tou-
rismusstandort

• Damit in Zusammenhang stehend Rad-
wegeanbindung an Putzkau im Rahmen 
interkommunaler Zusammenarbeit 

• Renaturierung unseres Valtentalsee‘s 
als attraktives Ausflugsziel am Fuße des 
Valtenberges

• Erarbeitung eines „Integrierten Stadt-
entwicklungskonzeptes (INSEK)“

Im Neukircher Oberdorf: 
Ort: Vereinsgebäude des TSV 90 e.V.,  
Waldsiedlung 6a, 01904 Neukirch/L. 

Termine: 
Dienstag 31.05.2022 
Zeit: von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
und 
Donnerstag, 02.06.2022  
Zeit: von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Im Neukircher Niederdorf: 
Ort: Vereinsgebäude der Motorsport-
freunde Valtental e.V., Georgenbad- 
straße 28, 01904 Neukirch/L. 

Termine:
Montag, 30.05.2022
Zeit: von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
und
Mittwoch, 01.06.2022
Zeit: von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Hier können wir ins Gespräch kommen:

... und gern jederzeit bei einem Gespräch über den Gartenzaun

Zögern Sie nicht, mich bei Anfragen zu kontaktieren:

(0171) 520 53 00, info@jens-zeiler.de
www.jens-zeiler.de
       Jens.Zeiler.Neukirch



Wenn Sie zufrieden mit meiner Arbeit der 
letzten Jahre sind, gehen Sie bitte wählen. 

Ich freue mich über Ihre Stimme 
zur Bürgermeisterwahl in unserer 
Gemeinde am 12. Juni.

Sind Sie verhindert oder verreist? 

Dann nutzen Sie bitte die Möglichkeit der Brief-
wahl. Hinweise dazu finden Sie auf Ihrer Wahl-
benachrichtigung.

12.6.
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